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Pressemitteilung 

Droniq sorgt bei „EISWOLF“ für 

Drohnensichtbarkeit der eingesetzten Kräfte 

Frankfurt, 06.02.2025 – Die Droniq GmbH hat in diesem Jahr den „EISWOLF“, eine 

Nachtorientierungsübung mit Wettkampfcharakter in Dithmarschen, Schleswig-Holstein, 

unterstützt. Aufgabe der Droniq war es, die Drohnen der 20 teilnehmenden BOS1-Kräfte digital 

sichtbar zu machen und so einen sicheren Drohneneinsatz zu gewährleisten. Diese sollten die 

eingesetzten Heimatschutzkräfte durch Aufklärungsflüge während der Übung unterstützen. 

„Die digitale Sichtbarkeit sowie die sichere Koordination von Drohnen ist das Kernkriterium dafür, 

dass sich die Drohne als Arbeitsinstrument weiter durchsetzen kann“, sagt Droniq-CEO Jan-Eric 

Putze. „Wir freuen uns sehr, dass wir während der Übung „EISWOLF“ zeigen konnten, dass auch 

Großeinsätze mit einer Vielzahl von Drohnen jederzeit sicher durchgeführt werden können.“ 

Um die BOS-Drohnen sichtbar und nachverfolgbar zu machen, rüstete die Droniq diese mit einem 

Dronetag aus. Dieser Tracker ist über Mobilfunk in das Drohnenverkehrsmanagementsystem der 

Droniq GmbH integriert. Zusätzlich sendet das Dronetag die Position mittels Broadcast Remote ID. 

Zu den ausgerüsteten BOS-Kräften gehörten unter anderem die Informations- und 

Kommunikationseinheit (IUK) des Katastrophenschutzes Kreis Nordfriesland und Feuerwehr 

Schleswig. 

In Kombination mit der ebenfalls von der Droniq zur Verfügung gestellten Live-Luftlage TraX 

konnten die teilnehmenden BOS-Kräfte jederzeit die Flugbewegung ihrer Drohne nachvollziehen. 

Gleichzeitig zeigt TraX den Drohnenpiloten den umliegenden bemannten und unbemannten 

Flugverkehr an. Eine Kollisionswarnung informiert den Drohnenpiloten zudem frühzeitig über sich 

nahenden Flugverkehr, damit dieser bei Bedarf ausweichen kann.  

Neben den BOS-Kräften stellte Droniq die Live-Luftlage auch den Einsatzkräften der Bundeswehr 

sowie der Bundespolizei zur Verfügung, die mit einem Helikopter für Aufklärung sorgte. Zusätzlich 

hat die Droniq auch Liveübertragungen in die Operationszentrale realisiert und in dieser das im 

Rahmen der Veranstaltung stattfindende Zusammenspiel zwischen bemanntem und unbemanntem 

Flugverkehr koordiniert.   

Die Reservistenübung "EISWOLF" ist eine groß angelegte Übung mit Wettkampfcharakter der 

Bundeswehr. Ziel der Übung ist es, die körperliche Leistungsfähigkeit, das militärische Wissen, die 

militärischen Grundfertigkeiten zu verbessern und auf die neuen Herausforderungen vorzubereiten 

und auszurichten. Auch soll mit der Übung die Zusammenarbeit von deutschen und ausländischen 

Soldaten sowie die Zusammenarbeit mit BOS-Kräften geübt und intensiviert werden. In diesem Jahr 
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haben an der Veranstaltung insgesamt 154 Wettkämpfer, zusammengesetzt aus Reservisten und 

aktiven Soldaten aus sieben europäischen Ländern, teilgenommen. 
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Über die Droniq GmbH 

Die Droniq GmbH ist ein 2019 gegründetes Joint Venture der DFS Deutsche Flugsicherung (51% 

Anteil) und der Deutschen Telekom (49% Anteil). Das in Frankfurt am Main ansässige Unternehmen 

hat es sich zur Aufgabe gemacht, den professionellen und sicheren Einsatz von Drohnen bei 

Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben sowie bei Unternehmen zu fördern.  

Kern des Produktangebots von Droniq ist das Droniq Verkehrsmanagementsystem für Drohnen 

(UTM). Das UTM zeigt dem Piloten den gesamten ihn umgebenden Flugverkehr an – bemannt wie 

unbemannt. Ferner können auch die anderen Flugverkehrsteilnehmer die Drohne bei Bedarf sehen. 

Mit diesem in Deutschland einmaligen System schafft Droniq die Grundlage, Drohnen auch 

außerhalb der Sichtweite sicher einzusetzen.  

Zu den weiteren von der Droniq angebotenen Leistungen zählen der Verkauf von Drohnen für den 

gewerblichen und behördlichen Drohneneinsatz sowie Hard- und Software-Lösungen für den 

sicheren Betrieb. Darüber hinaus unterstützt sie ihre Kunden bei der Beantragung von 

Betriebserlaubnissen und berät bei der Missionsplanung. Mit seiner u. a. Frankfurt und 

Mönchengladbach vertretenen Droniq Academy bietet das Unternehmen zudem die Möglichkeit, 

Schulungen und Prüfungen für Fernpiloten zu absolvieren. Zu den Kunden der Droniq zählen u.a. 

Bundes- und Landespolizeieinheiten sowie Feuerwehren, Rettungskräfte und Unternehmen aus den 

Bereichen Chemie, Logistik, Bau und Security. www.droniq.de 
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